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Änderungsantrag zu EP-W-01

Nach Zeile 831 einfügen:
Wir wollen weltweit die Plastikverschmutzung beenden. Die EU muss bei den derzeit
laufenden Verhandlungen über ein globales Plastikabkommen als treibende Kraft
auftreten. Es braucht weltweit verbindliche Regeln für nachhaltiges Produktdesign und
zur Förderung von Plastikvermeidung, Mehrweg und Recycling. Hierdurch stärken wir
global die Wettbewerbsfähigkeit von Unternehmen, die sich mit nachhaltigen
Geschäftsmodellen auf den Weg gemacht haben. Unser Ziel ist es, weltweit Rohstoffe in
Kreisläufen zu führen, statt sie der Natur abzupressen, einmal zu nutzen und dann
wegzuwerfen. Dafür soll das globale Abkommen gegen Plastikverschmutzung gezielt
zirkuläre Geschäftsmodelle fördern.
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